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Mittel für die Ausführung zur Verfügung gestellt , so
dass den Kindern und ihren Eltern keinerlei Unkosten
erwachsen.

— Wochenspielplan des Königlichen Theaters vom
17. bis 24. Juni . Sonntag , den 17., Ab. C : „Sah ein
Knab’ ein Röslein steh’n . . .“, Anf. 7 Uhr . Montag,
den 18 Ab. A : „Die verlorene Tochter “, Anf. 7 Uhr.
Dienstag , den 19., Ab. C : „Der Rosenkavalier“, Anf.
7 Uhr . Mittwoch , den 20., Ab. A: „Die Csardasfurstin ,
Anf. 7 Uhr . Donnerstag , den 21., Ab. D : „Mona Lisa' ,
\nf 71/ > Uhr . Freitag , den 22., Ab. C, zum ersten
Male : „Brautschau “, „Dichters Ehrentag “, „Die kleinen
Verwandten “, Anf. 7% Uhr . Samstag, den 23 Ab B:

Sah ein Knab’ ein Röslein steh’n . . . , Anf. 7 Uhr.
Sonntag , den 24., Ab. A : „Königskinder “, Anf. 6i/a Uhr.

— Das Kinephontheater bringt vom 16.—18. Juni
Sudermanns MeisternovelTe „Die Geschichte der stillen
Mühle“ In diesem gehaltvollen Schauspiel leisten drei
Mitglieder des Berliner deutschen Theaters , Leontine
Kühnberg , Alfred Abel und Ferdinand Bonn Ausge¬
zeichnetes. Ein Lustspiel : „Sie wird ihn nicht los , mit
Melitta Petri , Leo Peukert und Herbert Paulmüller , sowie
interessante Naturaufnahmen vervollständigen das Pro-

,1er Mitteldeutschen Fussball -Meisterschaft (Ent¬
scheidung spiel ) in Dresden schlug Halle 90 Ring -Dresden 2 :0.

Literatur, Wissenschaft und Kunst

%

dem Kurhaus.
-m  Schuricht -Vortrag.

5 kr aufm nochmals auf den Eichendorff
tcht p Fsam, den Herr Musikdirektor Carl

gramm.

20oiI1“SÄf JOKurh * *6 Samstag abend 8 Uhr im kleinen
werdende. A ? halten wird . Frau Kammersängerin
l,,,& Mj 3m Pil ert wird  folgende Vertonungen
rai„ „ VI Hu ritl §en- chtun gen mit Klavierbegleitung zu
befĥ fui ft iff :,Jthann' T ^ndelssohn : Nachtlied und Wander-

Wei'sc !?rmezzo und Mondnacht , Sulzbach:vt». WeicK crmezzo und Mondnacht , buizoacn.
^h : Nachts und Der Schalk, Weis-

3 %. Der r, -Lte  Jäger , Seyboth : Frühlingsgruss,
?\ iw ’ ständov,ltner 11nd  Nachts , Hugo Wolf : Der

mi*. T , en  und Der Schreckenberger. Hand-, uedf ' * ■
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'tgeŝ d-"

Afc re£r R‘chtenstein-Abend.
den n. Interesse , das sich für den aufM ;. Sln„. . hin ! _ i„ n„ no .sitKdnm5 ö- jun

C " mMDas p ten, sich rechtzeitig mit Karten zu
O r ?., versnrr°3 ramm  bringt diesmal viele Neu-
V  Werden 'Cht der  Abend ein sehr unterhalt-

:, ^ ste aus Wiesbaden.
kS «r Bg",S Rr 'egsfürsorge . Der hochherzigen,Lhrenk.-. lner  Generalintendanten , des Wies-;wprr u: lr enbür!!ler  Generalintendanten , des Wies-

7 eiw leSsfürJ“ ers’ ist ein bemerkenswerter Akt
c«rjj ^ Urde ,. r^ zu  verdanken , der in aller Stille
>tli > den ip . , dessen  Ausführung nach Beginn

'“"'iner Hoftheatern erfolgen wird,
ler Ballettschule, etwa 60 an der

1,13 l|iu3t'eater î 3 .3 es  gesamten Hauspersonals derLi ' «m. cater , ^ gesamten nauspei &umua
Wjt: Maê ehrach* erden  für zwei Monate auf dem
Hl,, ■% ’hesse ■dle Ballettkinder auf einem Gute
hog ubet ri eb  Besitzer in nahen Beziehungen zumck.*«g „U'i'iehpa ,uzer  m nahen Beziehungen zum

AuRj„k! Hoftheater steht, und zwar unter
Erricht 3 der  beiden Lehrerinnen , die den

i \ u eitlem der  Kinder erteilen, die anderenJS 01t Van 3 er  Kinder erteilen, die anderen
■*«e V UOq  ein h 611 Gute . Exzellenz Hülsen , der
e'önp eigt i,2i "^enswertes Interesse für soziale

n UnteL ’, Rat  nicht nur die Anregung zu
ehmen gegeben, sondern auch die

Thaliatheater . Der neueste und letzte Henny
Porten -Film dieser Spielzeit „Christa Hartungen “ ge¬
langt ab heute im Thalia zur Erstaufführung . Ein
packendes Schauspiel, welches der beliebten Künstlerin
Gelegenheit gibt , ihre . hochdramatische Rolle mit der
ihr eigenen vornehmen Künstlerschaft durchzuführen.
Selbst bei der grössten Hitze ist das hohe Theaterlokal
auffallend kühl.

— Neue Fünfzehnpfennig -Marken. Neue Postwert¬
zeichen zu 15 Pfennig lässt die Reichspost seit gestern
zur Ausgabe bringen . Die neuen Briefmarken unter¬
scheiden sich von den bisherigen des gleichen Wertes
nur durch die Farbe : sie sind blau-violett.

_ Die Preiserhöhung für Gas und Elektrizität ist
Gegenstand von Bekanntmachungen des Magistrats in
unserem heutigen Amtsblatt , worauf wir alle Interessenten
besonders aufmerksam machen.

■— Wildgemüse- und Pilzlehrführung . Auf viel¬
seitigen Wunsch werden Fräulein Agnes-Olivia Klein
und Fräulein Paula Ulfert auch in diesem Jahre ihre
Lehrwanderungen wieder aufnehmen. Erster Treffpunkt
dieser Wildegemüse- und Pilzlehrführungen Sonntag,
den 17. Juni , nachmittags 3 Uhr , Haltestelle „Weg nach
dem Waldhäuschen “, zweiter Treffpunkt im „Waldhorn
zu Klarental . Wie im vorigen Jahre sind alt und jung,
alle Gäste und Einwohner Wiesbadens herzlich wi
kommen. Messer, Körbchen , Imbiss sind mitzubringen.

wc. Der Besuch des Strandbades in Schierstein ist
ein anhaltend recht reger und übertrifft, wenn man die
ungünstigen Zeitverhältnisse in Betracht zieht, selbst
hV gehegten Erwartungen um ein Erhebliches.

Sport-Nachrichten.
__ | m Deutschen Derby werden die einheimischen Pferde,

ebenso wie im Wiener Derby die österreichischen , unter sieh
bleiben San Gennaro , der sichre Sieger des Glossen wiener
Rennens,  wurde gleich nach dessen Entscheidung E dem
Hamburger Derby gestrichen , und die sonst , noch , in Betracht
kommenden Pferde wie Emilius , Demir Basch Ga' lipoh und
David sind in der Freudenau , nicht gut ; genug gelaufen.

— Prolog wird nach seinem Siege im Silbernen Schild
bereits am Sonntag wieder iml Hansa -Preis zu Hamburg
Sterten . Der Gradftzer trifft dort mit dem bislang unge¬
schlagenen Pergolese der Herren v . Weinberg zusammen
' - Lionel v. Rothschild , der älteste Sohn des kürzlich
in London verstorbenen Barons Leopold v. Rothschild , wird
den Rennstall und das Southcourt -Gestut seines Vaters fort-
fiihren Leopold v. Rothschild war einer der erfolgreichsten
Yol 1blutziiehter und Rennstallbesitzer Englands Seine besten

.. « . U,. — Pferde waren Saint Frusquin , von dem zahlreiche Nach-
gegeben, sondern auch die | kommen sich in Deutschland befnu n, un a mm.

— Teresa Carremio f . In Neu York ist Teresa
Carrenno gestorben . Die berühmte Pianistin war im
Jahre 1853 in Caracus (Venezuela) geboren , wo ihr Vater
Minister war . Sie studierte bei Mathias in Paris und
unternahm von 1866 ab Konzertreisen , die ihr übeiall
grosse Erfolge brachten .. Auch als Komponistin und
Sängerin ist sie hervoi getreten . Sie war in erster Ehe
mit dem Violinisten Säuret, dann mit dem Sänger
Tagliepietra , dann (von 1892 bis 1895) mit Eugen
c>'Albert verheiratet . Vor wenigen Jahren gab sie hier
im Rahmen der Kurhaus -Zykluskonzerte einen Klavier¬
abend. — Die Carrenno hat den Ruhm der ganzen Erde
genossen , war an allen Höfen umworben , mit allen Aus¬
zeichnungen überhäuft . Ihre weite rastlose C adl^
brauchte Bewegung , Wechsel, Rausch aber sie hat
nie den Genius der Musik verraten , und das ist das
beste, was sich dem Künstler nachsagen lässt!

ar . Der Deutsche Künstlerbund über die Glockenbe¬
schlagnahme und Denkmalseinschmelzung. Der Deutsche
Künstlerbund hat jetzt in einer Denkschrift angeregt,
die Künstlervereinigungen möchten an die maßgebenden
Behörden die gemeinsame Bitte richten, der Bedarf der
Heeresverwaltung an Metall möge nicht durch die Ein-
schmelzung der Glocken, sondern durch Einschmelzung
von modernen öffentlichen Bronzebildwerken gedeckt
werden . Der Künstlerbund führt in der Denkschrift
aus, dass die Einschmelzung alter Glocken die dauernde
Vernichtung ideeller Werte bedeute, was bei den Erz¬
plastiken wegen deren leichter Ersetzbarkeit nicht der
Fall sei. Auch nimmt er an, dass die Erzdenkmäler
eventuell in besserer Gestalt wieder erstehen würden,
zum Teil auch sofort durch Eisen ersetzt werden
könnten. Der Vorschlag kommt leider von dieser Seite
reichlich spät.

— 1400 Turner mit dein Eisernen Kreuz 1. Klasse.
Das Eiserne Kreuz I. Klasse ist wieder von einer
grossen Anzahl von Mitgliedern in der Deutschen
Turnerschaft erworben : fast in jedem Monat sind an
100 neue Ritter des Eisernen Kreuzes I. Klasse in den
einzelnen Kreisblättern der Turnerschaft angeführt , so
dass es zu weit führen würde , sie alle namentlich anzu¬
geben ; insgesamt sind bisher von den Vereinen nahezu
1400 Turner angeführt , die das Eiserne Kreuz I. Klasse
tragen dürfen.

— Ausfuhrverbot für Kunstwerke. Ein neues Aus¬
fuhrverbot steht bevor und zwar soll die Ausfuhr
„älterer“ Kunstwerke aller Art, sowohl nach dem neu¬
tralen wie nach dem verbündeten Ausland, untersagt
werden.

— Türkische Redakteure in Deutschland . Dem
jetzigen Besuch des türkischen Pressedirektors in Berlin
wird in nächster Zeit eine Gastreise türkischer Chef¬
redakteure nach Deutschland folgen. Es ist sehi er¬
freulich, dass nach Offizieren und Beamten nunmehr
auch die führenden Vertreter der türkischen Presse Ge¬
legenheit erhalten , mit den deutschen Pressekreisen in
persönliche Fühlung zu treten.

Kleine Nachrichten . Das P h i t h a v m onisc h e
Orchester  wird unter Felix Weingartner in diesem
Sommer in Holland  konzertieren.

Das Schweriner Hoftheater  gastierte mit
grossem Erfolg imi königlichen Theater in Brüssel  m
Wagners „Siegfried “ . len

'Der durch ihre Gastspiele m Wiesbaden bekannte
gastierenden Berliner Künstlerin und Schnftstelleim L
Vier na  in München wurde vor kurzem in Anei *.eni^
ihrer humanitären Bestrebungen und Ver ' i?0ten KreuzZeichen zweiter Klasse vom österreichischen Roten Kreuz
verliehen.
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¥ormiitags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kocli .br -aime3i - Aii .lage.
Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.Leitung:

4.
5.
6.

Vormittags 11 Uhr.
Choral: „Wach’ auf mein Herz und singe“.
Ouvertüre zur Operette „Boccaccio“ Pr. v. Suppe
Spinnlied und Saliade aus der Oper

„Der fliegende Holländer * . .
Estudiantina, Walzer . . . .
Morgenlied . .
Finale aus der Oper „Zampa“ .

R. Wagner
E . Waldteufel
Fr . Schubert
F . Herold

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . 240 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchesier.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1.
2.

3.
4.

Durch Kampf
Ouvertüre zur

schütz “ .
Polonäse . .
Friihlingssländchen

um Sieg, Marsch .
Oper „Der Frei-

Novalis

C. M . v. Weher
E . Lassen
Lacombe

Schneewi ’tchen , Märchenldld . .
Vorspiel zur Oper „Melusine*. .
Fantasie aus der Oper „Der

Prophet “ .

Bendel
Gramann

. G. Meyerbeer

Abend- Konzert.
8 Uhr. 241 . Abonnements -Konzert

Städtisches Kwrorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1. Ouvertüre zur Operette „Dichter
und Bauer “ . Fr.

2.
3.

Die Lichtensteiner, Walzer . . .
Waldmärehen, romantisches

Charakterstück.
Einleitung zum Hl. Akt und Chor

aus der Oper „Lohengrin “ . .
Mazurka aus „Halka* . . . .
Ouvertüre zu „König Stephan“ .
Fantasie aus der Oper „Der

Troubadour “ .

B . Bilse
Suppe

Neumaun

WagnerR.
Moniuszko
L . v. Beethoven

Ct.  Verdi

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Vortrag
des Herrn Carl Schnricht

ober

den Dichter Joseph Fi*eil «eri *n
und seine Vertone ®*

unter Mitwirkung von
Frau Kammersänge ' in Anna Xaeiop

ferfc (Sopri
•an)'

Vertonungen Elohendorlf ’sche **
für Sopran mit KIavierbegldt° n

Tortrag -folge der Gesang 6'
1. Felix Mendelssolin-BarUioldy!
2-
3. Robert Schumann : Intermezzo.
4. „ Mondnacht.
5. Emil Snizbach : Sehnsucht.
6. Hans Weisbach : Nachts.
7. „ Der Schalk.
8. Julius Weismann : Der verirrte Jäger.
9. Paul Seybotb : Frühlingsgrüss . ,

10. Hans Pfltzner : Der Gärtner.
11. Nachts.
12. Hugo Wolf : Der Musikant.
13 . „ Ständchen.
14. Der Sehrt ckönberger . jetzt®

Eintrittspreise : 1.—10. Reihe 3Mk., P
2 Mk., Galerie i Mk. (Sämtliche Plätze n ^ jeri«

Die Eingangstören des Saales und Jg’'3sen. (,||in
bei Beginn des Vortrages pünktlich gesen pjatz 611

Die Damen , werden gebeten , auf a
Hüte erscheinen zu wollen . W l

Konzertflügel : Ibach aus der Niederl *^ ^ ,
Ado1f Stöpp 1er , Rben'*''
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Jadzznkfeiber, THäntef
Besucßsßfeiber

Eigene 7ffass-Sc/}neiberel
wäm>

J . Hertz
Langgasse 20

Tftoberne JCfeiberstoffi
Seibznstoffe

Bfusen, Vnterröcfc&

Taunus-Wein- u. Likör-Stube
Telvplson H978. Iliieiiisfrasse iS.

Vornehmste Aufenthalfcsraume.
Telephon 5978.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

===== Künstler -Konzerte . =

Adolph Dams

Trierischer Hd

Hptin .,
?,w, -*» ■, Atu

iv„ j.;^ SS01.
* bl. Ilfeld

H/plfkfiirt1 ,'garrer r
kr.

i'.i-ankfu
Uikbes.

3 Spiegelgasse 3
Central - Bo

seit 1892 am Platze
Weinsttsbe des Trierisclien W **1

Flaschen verkauf zu Originalpi -6 '*6'1
Zimmer mit Pension

ü*
«er*

Höfoelfabrii« Innenausbau
Webergasse 4 » Grosse Burgstrasse 9

Ausstattung vornehmer Wohnräume unter Bevorzugung der historischen Stilarten.

Kaffee Orient

Täglich van 372

„Unter den Eichen.“ Tel. 860.
Vornehmes Familien-Kaffee mit Konditorei.
Tee- und Kaffee-Kränzchen, auf
Wunsch in einzelnen Räumen
extra fein serviert ohneAufschlag.

bis 11 Uhr Künstler-Konzert.
Telophen Mi*. 6011

Wettannahmestelle
Wilhelmstrasse 8 Gartenhaus. 262
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* Marken
•ul 8ri«fen, tUrtsn uw».

*rzt ]

Tent
- Kot-

"ftenhei

V> >. 'im ..
Hi We

resde

bat , pi
.' "••TU,
Kfin

Samstag.

Schs« J.
16. J‘ lBl .

i5iwors « r

Bringt euer Gold zur Reichsbank Kinephon-Theater

Thalia» 310

Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137.
Erstes n.  grösstes Lichtspielhaus.
Neuester Henny Porte, «- Film!

Erstaufführung!
Christa Hartungen.

Schauspiel in 4 Akten,
ln der Hauptrolle:

üenn ^ Forten«
Benjamins Abenteuer.

Lustspiel in 2 Akten
Türkische Reiterkämpfe.

Taunusstrasse 1
Vornehme Lichtspiele.

Hermann Sudermanns Meisternovelle:
Cie Geschichte der

stillen MUhle.
In den Hauptrollen:
Leontiue Kiihnberg , Alfred Abel,

Ferdinand Bonn.
„Sie wird ihn nicht los,,

urfideles Lustspiel mit dem lustigen
Kleeblatt : Melitta Petry , Le «i
Penkert , Herbeit Panlmttller.
Kühler , angenehmer Aufenthalt

auch an heisseif Tagen.
Gute Musik.

47 . Vorstellung-
me

e <*oi f? k

Grosse Oper  w « * «fi
von Meyerbeer. ae«T

und Descha®P“a êfli'
FranZ nh Fir’

Anfang 01/2 -

soi » " 1; " "«»'1"
Leitung : * lU1 T1,; Jo"! ^

91»-

Abend«
den 16: Z»'

iw
Posse mit ,Geŝ f {Iern’fg # '

Pordes -MiD Äj o•,i
Gesangktev -yyaltei .pll«Ul'von „ml P r V\ i

Musik ronj
Spielleitung - ^ jtu vg: bJe l°JMusikalische Le»
Anfang 1l-ß  ^ i;r’

6 .5 0 0 0 d e u t s e h e II o c h s c h Ü1 e r stehen zurzeit
unter den Waffen.

Die Li II er Kriegszeitung hat soeben ihre 300.
Nummer ausgegeben.

In B u k a rest  ist eine J) e u t s c- h e
Stellung  eröffnet worden . Sie. enthält
Kriegsgraphik.

K u ii s t a u s -
Ölgemälde und

Eelse und ferlelr.
— Reisen und Speisen . „Sie kommen von der Reise

zurück ? Nun , wie war es denn mit dem Essen ?“ —
Man hätte in früheren Zeiten eine derartige Frage , wie
sie jetzt dem Heimkehrenden von allen Seiten als erste
Begrüssung en tg'egenscliwirrt , doch ein bisschen sonder¬
bar gefunden , zum mindesten für den Ausdruck einer
stark materiellen Veranlagung gehalten , aber heute ge¬
hört sie zu den selbstverständlichsten Dingen . Nicht
nach dem Wetter , nicht nach den landschaftlichen Ein¬
drücken , nicht nach künstlerischen Genüssen oder der¬
gleichen wird gefragt , sondern darnach , ob man auch
gut und reichlich und zu erschwinglichen Preisen zu
-essen bekommen hat , und wie es mit den Trinkverhält¬
nissen stand , ob es noch richtiges Bier gab oder irgend¬
eine melancholische Ersatzflüssigkeit . Und wenn jetzt
auf dem Bahnsteig rührende Abschiedsszenen zwischen
Ferienwanderern und Daheimbleibenden stattfinden,
dann hört man nicht mehr die früher so beliebten Rufe:
„Griisse auch Tante Malchen von mir “, „Schreib doch
mal eine Ansichtskarte “, „Hast du auch die Taschen¬

tücher eingepackt ?“, sondern : „Verlier die Brotkarten
nicht “, „Um Himmelswillen , ich habe ja die Kartoffeln
vergessen “, „Sieh zu , dass du fein Schock Eier auf¬
treibst “. Natürlich bleibt auch die Reisebericht¬
erstattung nicht unbeeinflusst durch das ewige Thema.
Wie es ehedem liebe Leute gab , in denen der Geist
Münchhausens spukte , so bevorzugt der Aufschneider
jetzt die kulinarische Richtung . Er erzählt mit halb¬
lauter Stimme von der Entdeckung wahrer Schlaraffen-
iiester irgendwo tief in der Provinz , von heimlichen
Speckseiten , unheimlich grossen Würsten („besser als
im Frieden “), von Eiern , Butter und Käse im Über¬
fluss , so dass dem gläubigen Hörer ganz sehnsuchtsvoll
zumute wird . Wir wollen es getrost der hämischen
Entstellungssucht unserer Feinde überlassen , in dieser
komisch übertriebenen Betonung aller Magenfragen den
sprachlichen Ausdruck schmerzlicher Entbehrungen oder
gar eines wütenden Hungers zu erblicken . Wir
lachen darüber , denn wir wissen es gut genug , dass die
Vorliebe für das ewige Thema vom Essen , die übrigens
bei uns Deutschen auch im Frieden schon immer recht
lebhaft entwickelt war , einfach zur Mode geworden ist,
zur Zerstreuung , schlimmstenfalls zu einer gesellschaft¬
lichen Unart , der man sicherlich viel zu viel Bedeutung
beimessen würde , wenn man sie anders als eine ent¬
schuldbare leichte Verirrung , eine allgemein verbreitete
kleine Schwäche betrachten wollte . Überall wird vom
Essen gesprochen , in der „hochherrschaftlichen “ Woh¬

nung so gut wie im bescheidenste 4
Stammtische des Deutschen Reiches 1 /D
das Thema mit einer Ausdauer brelt ’
besseren Sache würdig wäre . . eptzJ
Strömungen kann sich eben kein ] ■'ünapci zUc0UP°S$
wo  alle sündigen , da braucht sich w » 5 ,
wenn auch sein Schuldkonto mit jpie&’f / # !$

Steht wahrscheinlich ^ ,.
belastet wird . _ _ -
viel darauf , dass es auf ein bisschen - s{etjt
nicht ankommt ! Also auch das R£1
im Zeichen des ewigen Themas.

Aus unseren Krieg5tageV
i IßÄ

— Ein Urteil über die Krieg 52® ,,
zeitung der Artilleriefliegerschule
teilt die Urteile von Heerführern 7(
Zeitungen mit. Generaloberst V. M ,.gfl  E ’
in diesem Kriege die Deutschen ßa j gt-röR° '
führenden Feldzeitungen ; er wird
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Luisenstr . 6
Friedriehstr . 9

Hospiz z. hl . Geist
Hotel Central
Hotel Central

Alleesaal
Bellevue

Frankfurter Hof
Hotel Bender

Cordan
Hotel Central
Hotel Bendei-
Hotel Central

Imperial
Sönnenbergerstr . 11

Zur guten Quelle
Zur Sonne

Seerobenstr . 22
Continental

anatorium Friedrichshöh«
Cordan

Pariser Hof
Klo |1stiiel;sti . 19

Christi , Hospiz II
m. Fr ., Eadeburg

‘Evangel . Hospiz
Goldener Brunnen

Union
Reichspost

Pariser Hof
.Bellevue

Wiesbadener Hof

Hilberger , Hr . in . Fr ., Wetter
iliby , Fr . Kittm ., Cleve
Hischon , Fr ., Hannover
Hörnchen , Iir ., Stolberg;
liüriiiug , Hr . Oberltn .,
Hotfsümmer , Hr . Gutsbes ., Buir
Hopf , llr ., Neustadt
1iu rii. Hr . Opernsänger , Würzburg
Hut , llr . Kfm ., Minden

Zur Stadt Biebrich
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Botel Berg
Wiesbadener Hof

Taunus -Hotel
Rauentlialerstr . 9
Wiesbadener Hof

Wilhelme.

Kado , Fr ., Wilmersdorf
Kaewel , Fr ., Osnabrück
Kanngiesser , Fr ., Löhnberg
Karl , Hr . Kfm ., Nürnberg
Konter , Fr . m . Kind , Frankfurt
Kielezki , Hr ., Berlin
Kieslieh , Hr . Reut . m. Fr ., Patschkau
Kimimel , Fr ., Magdeburg
lvisse , llr . Oberltn .,
Klemm ? Hr . Kfm ., Meerane
Koppen , Hr ., m . Fr ., Berlin
Kolm , Hr ., Düsseldorf
Kol , Hr . Oberltn . m . Fr ., Berlin
Korn , Hr . Ltn .,
Krause , Fr ., Potsdam
Kreuzler , Hr . Acliitekt , Berlin
Kriegler , Hr . Oberstabsarzt , Darmstadt
Ivrolm . Fr ., Koblenz-
Langenberg , Hr . Kfm ., Altona
Lehr , Fr ., Wetzlar
Lehr , Hr . m . Fr ., Essen *
Lenz , Hr . Pastor , Köln
Leutjes , Hr . Ing ., Dortmund
Lepehne , Fr ., Königsberg
Lonkai , Hr .,

Preussischer Flof
Cordan

Christi . Hospiz II
Hotel Central

Evangel . Hospiz
Hotel Central

Schwarzer Bock
Hotel Bender

Preussischer Hof
Weisse Lilien

Palast -Hotel
Hotel Berg-

Rose
Prinz Nikolas

Christi . Hospiz II
Albany

Friedriehstr . 9
Cordan

Hotel Bendei-
Gkildener Brunnen

Hotel Epple
Fremdenheim Pllug-

Metropole u, Monopol
Pariser Hof

Metropole u , Monopol

Füller , Hr . lug ., Berlin Metropole u . Monopol
Rainstein , Hr . Notar , Wiesloch Evangel . Hospiz
Reese , Fr ., St . Goarshausen Esplanade
Regent , Hr . lief . Dr . jur ., Heiligenstadt , Fremdenheim Pflug
Remy , Hr . Kfm ., Hannover
Riehl , Fr ., Kassel
Riehl , Hr ., Köln
Ries , Hr ., Heidelberg
Rilke , Hr . Kfm ., Chemnitz
Ritter , Fr ., Amalienberg
Kühler . Fr ., Weimar
Eolilsen , Hr . Ltn ., Berlin
Roesdeutscher , Hr . Oberltn . in . Bed .,
Rosenberg , Hr . Reut ., Berlin
Eosenstein , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin
Kupprecht , Fr ., Tirol

Wiesbadener Hof
Prinz Nikolas
Nassauer Hof

Rheinischer Hof
Pariser Hof
Hotel Nizza

Weisse Lilien
Prinz Nikolas

Rhein -Hotel
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Goldenes Ross

Mareks , llr . Kfm .. Köln
Maximei , Hr ., Algringen
May, . Hr . Oberltn ., Berlin
Meyer , Fr ., Hamm
Meinecke . Hr . Rent ., Lübeck
Mol uiu, Hr . Dr . med ., Rastatt
Moses , Landsberg
Moskopf , Fr . in . Tochter , Gladbach
Mots , Kr., Frankfurt
Müller , llr.  Ltn ., Teheran
Müller , Fr . Hptm ., Berlin
Freifrau , von Schade , Berlin .
Miiln , Hr, , Büdesheim
Münz , Hr . Kfm .. Sanatorium Dr.
Neumann . Fr ., St . Goarshausen

Metropole u . Monopol
Zur guten Quelle

. Prinz Nikolas
Goldenes Ross

Pens . Ldnkenbach
Bellevue

Palast -Hotel
Schwarzer Bock

Nonneuhof
Nassauer Hof

Bellevue
Bellevue

Zum Erbprinz
Abend -Arnold

Esplanade

Saiger , Hr . Ing . Heidelberg
von Salmuble , Fr ., Karlsruhe
Salocliin , Hr . Kfm ., Berlin
Sehabo , Hr . Kfm . in . Begl ., Quint
von Schaeffer, .Fr . Rent ., Luxemburg
Schaefer , Fr . Oberlehrer , Montabaur
von Schäfer , Hr ., Luxemburg
Scheuren , Fr ., Köln
Schlüter , Hr . Oberstltn ., Trier
Schmidt , Fr ., Koblenz
Schmidt , Hr . Fahr . m . Fr ., Chemnitz
Schmdd1, Hr . Ing ., Wilhelmshaven
Schmidt , Hr . Rechtsrat , Erlangen
Schmidt , Fr . Fabrikbes ., Elbing-
Schneider , Hr . in . Fr ., Berg
Schneider , Hr . Kfm . m. Fr .,
Sclioltz , Fr . Prof ., Greifswald
Simon , Hr . Dir .. Düsseldorf
Stein . Hr . Kfm ., Frankfurt
Steins , Hr . Fahr . m. Fr, , Aachen
Steeg , Hr . in. Fr ., Nastätten
Tonns , Hr . Lehrer , Ströbitz
Trahoser , llr . Kfli .. Dresden

Taunus -Hotel
Rose

Hessischer Hof
Frankfurter Hof

Residenz -Hotel
Pension Lerg

Residenz -Hotel
Nonnenhof

Villa Ruppreeht
Reichspost
Reichspost

Metropole u . Monopol
Preussischer ITof

Palast -Hotel
Goldener Brunnen

Schützenhof
Villa Helene

Nassauer Hof
Hotel Nizza

Hotel Central
Rheinischer Hof

Pariser Hof
Reichspost

Thress , Hr . Mülilenbes ., Kreuznach
Sanatorium Dr . Abend -Arnold
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Neviau , Hi .;
Nicolay , Fr ., Stuttgart ,
Nikolaus , Hr ..
Ogilivie , Hr . Bankdir .. Memel
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Nassauer Hof

Zur guten Quelle
Hotel Viktoria
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Friedriehstr . 9
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Pulcl

Zahnarzt m . Fr ., Cliarlottenbnrg
Weisse Lilien

Hr . Kfm ., MicheJbach Prinz Nikolas

Brüsseler Hof
Prinz Nikolas
Pens . Atlanta

Wilhelme,
Taunus -Hotel

Zur guten Quelle
Hotel Central

Evangel . Hospiz

Trotsehke , Hr ., Essen
Untersten , llr . Kfm ., Köln
Urbach :, Hr . Geh . Justizrat , Boppard
von Viebahn , Hr . Hptm . m . Fr ., Berlin
Vinner , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Vollberg , Hr,,
Walter , Frl . Seliauspielerin , Rüchheim
Weise , Fi -., Treptow
Weiss , Hr , Kapitäivltn . in . Fr .. Wilhelmshaven Rose
Wenclewsky , Fr . m . Sohn , Düsseldorf Nassauer Hof
Wemginaun , Hr . Chemiker m. Fr ., Hamburg Nonnenhof
Wienandts , Fr ., Gronau ! • 1 Evangel . Hospiz
Willigerod , Fr . Reg .-Rat , Lennep Villa Maria.
Wisch , Hr . Gutsbes . m . Tochter , Cuxhaven Silvana
Wortelmann , Hr ., Worms Nonnenhof
Zapp , Hr ., Düsseldorf Metropole u . Monopol
Zech , Hr . Dr . jur . m . Fr ., Stuttgart Evangel . Hospiz
Zehnter , Fr ., Frankfurt Webergasse 39
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Beobachtungen . Auskünfte T

Bas wirksamste insertionsorgän Ist das „Wiesbadener
Badeblatt “ . Es wird als alleiniges Konzert- und
Veranstaltungsprogramm im Kurhaus und am Koch¬
brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotels,

Restaurationen , Kaffees, Pensionen , Sanatorien usw. auf.

B

B
B

Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Rat*
schlagen und Ausarbeitungen zur Hand.

sblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

Nr . 109. Samstag , den 16. Juni 1917. 5< Jahrgang Nr . 109.

lserhöhurig.
“8ttfratä vom 17. April 1917 und der
V om  1 - April 1917 ist der Gaspreis
Gasrohruetz angeschlossenenAbnehmer

Die Preiserhöhung zu 1 und 2 tritt mit dem Berbrauchs-
monat August ds . Js . in Kraft ; die Ausnahme des Standes der
Gasmesser beginnt bereits am 21. Juli.

Wiesbaden, den 15. Juni 1917. 221
Der Magistrat.
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^ d-? °bzog°„ ? .b^ zum Inkrafttreten des neuen

"düm/rheber d.' hat sofortige Nachzahlung desPn. Ncrz ^ bei Zwischenautomaten an den
uus Grund des wirklichen Ver-

Preiserhöhung für elektrischen Kraftstrom.
Durch Beschlüsse des Magistrats vom 14. 4. und der Stadt-

verordnetenversammtung vom 1. Juni 1917 ist der Preis für
elektrischen Kraftstrom , d. h. für Strom , welcher ausschließlich zum
Betrieb von Elektromotoren , zum Kochen, Heizen und für gewerb¬
liche Zwecke verwendet wird , von 15 Pfg . auf 2t» Pfg . erhöht
worden.

Die Preiserhöhung tritt mit dem Verbrauchsmonat August
in Kraft ; die Aufnahme des Standes der Elektrizitötszähler beginnt
bereits am 21 . Juli . _

Der Magistrat.

Bekaimtmachtmß.
Herr Stadtarzt -Stellvertreter Sanitätsrat Dr . Kornblum,

hier , Taunusstraße 33/35 wohnhaft , ist vom 13. bis 28 . Juni lf.
Js . verreist . t

Er wird während dieser Zeit von Herrn Stadtarzt -Stellver¬
treter Dr . med . Satzmann , Sedanplatz l , vertreten.

Wiesbaden , den 13. Juni 1917. 218
Der Magistrat . Armeuverwaltnng.

Dringlicher Bedarf an Benzol.
Dem Bezug von Benzol haben landwirtschaftliche Berbrancher

begründete Gesuche um Freigabescheine an den Kriegswirtschafts-
aukschuß gtathaus Zimmer 42 zu entrichten.

Wiesbaden , den 9. Juni 1917. 217
Der Magistrat.

Laden - Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 31. März 1918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16—19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20—21 „ 1 „ „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

rinzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Kechnnngsburean eingesehen werden.
Wiesbaden , den 2. April 1917. 727

Lttttische ftsmr »«U«ai-
Verdingung.

Die Lieferung von etwa 700 Stück Blecheimern zu Fett-
füngen von 30 und 25 cm Durchmesser soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsvordrucke , Verdingungsunterlagen und Muster
können während der Vormittags -Dienststunden beim Kanal-
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bauamt, Rathaus , Zimmer 57, eingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreieEin¬
sendung von 0.50 Mark bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Montag , dm 2.  Juki d. Js .. vormittags 11 Uhr,
im Zimmer Nr. 87 des Rathauses einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllten Ver-
dliigungsvordruck.eingereichten Angebote werden bei der Zu¬
schlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlaqsfrist: 21  Tage.
Wiesbaden,  dm 13. Juni 1917. 219

Städtisches Kanalbauamt.

Ächtttttg Scharfschießen.
Am 18 , 19. und 20. Juni 1917 findet von vormittags

9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „Rabengrnnd" Scharfschießen
statt.

Es wird gesperrt:.
, Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze ume.eben wird:
Friedrich König - Weg, Jdsteinerstraße, Trompeterstratze,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Keffelbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße, Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann aus diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenenLebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes« abengrund an den Tagen, an
dt!>n nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnutzunc-
rdenfalls verboten. 165

Wiesbaden, dm 29 Mai 1917.
Karniionkmnmand».

Bekanntmachung.
Bei den örtlichen Prüfungen von Hausentwässerungs-Anlagen

wurde mehrfach wahrgenommen, daß die Wasselverschlüsse unter
den Küchenspülstcinen, Badewannen und sonstigen Ausgüssen, die
sogenannten Bleisyphons, ungenügend gereinigt werden. Das
Aufsteigen schlechter, gesundheitsschädlicher und übelriechender Luft
aus den in den Syphons sich ansammelnden, in Fäulnis über¬
gehenden Stoffen, ist die Folge hiervon.

Es wird deshalb auf die Wichtigkeit und Notwendigkeit einer
guten Reinhaltung der Wasserverschlüsse unter den Spülsteinen und
Ausgüssen hingewiesen. Die Reinigung soll in der Regel monat¬
lich1—2mal vorgenommen und dabei wie folgt verfahren werden:

Nachdem man zunächst in den Dyphon von oben heißes Wasser
eingegossen hat, um die Fettansätze zu lösen, stellt man unter den
Syphon einen leeren Eimer, öffnet durch Anfdrehen mit einer ge¬
wöhnlichen Zange oder einem anderen geeigneten Werkzeug die
am tiefsten Punkte des Wasserverschlnsses angebrachte Schraube und
reinigt durch die entstandene untere Oeffnung, am besten mit einer
geeigneten biegsamen Bürste mit Drahtstiel, durch mehrmaliges
Auswischen der gekrümmtenRohre. Der Kopf der Schraube ist
ebenfalls von Schmutzbestandteilen zu befreien. Nach Schließung
der Schraubenöffnung gieße nian eine genügende Menge heißes
Wasser in die Ablauföffnung des Spülsteins oder Ablausbeckens,
damit die noch etwa zurückgebliebenen Schmutzteile aus dem Wasser-
verschlusse entfernt werden.

Den Inhalt der unter den Wasserverschluß ausgestellten Eimer
schütte man in das Klosett.

Wiesbaden , den 2. Juni 1917. 183

Nassaulsche Landesbibliothek.

Städtisches Kanalbanamt.
Bekanntmachung.

Die Akziserückvergütung für den Monat Mai 1917 ist
zur Auszahlung angewiesen und kann während der Dienststunden
an Wochentagen bei der Akziseabferttgvngsstelle, Neugasse 8.
abgeholt werden.

Zusendung nicht abgeholter Beträge durch die Post an die
Empfänger erfolgt nicht mehr.

Wiesbaden, den 9. Juni 1917. 204
Städtisches Akziseamt.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 2. bis einschlietzl. 11. Juni 917
bei der Königlichen Polizei >Direktion Wiesbaden angemeldeten

Fundsachen:
Gefunden : 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Bund Schlüssel,

1 Kinderring, 2 Broschen, 1 Kindersandale, 1 silbernes Hals¬
kettchen mit Anhänger, t weiße Perle, 1 Kinder-Handbeutelchen
mit Inhalt , 4 Papiergeldscheine, 2 Handtüschchen mit Inhalt,
1 Damenschirm, 2 silberne Anhänger (Medaillons), 1 Kneifer im
Etui , 2 wollene Pferdedecken.

Zv gelaufen : 5 Hunde. 213

Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher, die vom
11. Juni 1917 an im Lesezimmer ausgestellt sind und dort
vorausbestellt werden können. Die mit einem * versehenen
Schriften sind der Landesbibliothek vom Nassauischen Alter¬

tumsverein überwiesen.
11a mack,  A . v., Aus der Friedens - und Kriegsarbeit.

Giessen 1916.
A11 i della accademia dei Lincei.  Memorie

scienze üsiehe. Vol. 17—19. Borna 1883, 1884. Geseh.
v. Nass . Verein f. Naturkunde.

J am e s , W., Die religiöse Erfahrung in ihrer Mannigfaltig¬
keit . Deutsche Bearb . v. G. Wobbermin . A. 2. Leipzig
1917. :

Kabis eh,  Eich ., Das neue Geschlecht. A. 2. Göttingen
1916.

Hildebrandt,  E ., Die , schwedische Volkshochschule.
Berlin 1916.

Er ick,  Im ., Wie wird man in Preussen Lehrerin der land¬
wirtschaftlichen Haushaltungskunde ? A. 3. Berlin 1916.

Springer -, Ed ., Begabung und Studium . Leipzig 1917.
T h o e n e , A. S-, Die -Mechanik des Seelenlebens. Bonn
. 1911- •

Tipps,  Th ., Psychologische Studien . Leipzig 1885.
Woermann,  Karl , Geschichte der Kunst aller Zeiten und

Völker. Bd. 1. A. 2. Leipzig 1915.
Klapheck,  R ., Die Baukunst am Niederthein . Bd. 1.

Berlin 1915.
Muther,  Bich ., Aufsätze . Bd. 1. Berlin 1914.
Meier,  E . v., Hannoversche Verfassungs - und Verwal-

tungsgeschichte . Bd. 1, 2. Leipzig 1898, 1899.
Sonnenfeld,  Hugo , Drogistengesetz . A. 2. Berlin

1912.
B x u h n s , H., Gesetzestafel des Deutschen Reichsreehts.

A. 2. Berlin 1913.
Entscheidungen d. Reichsgerichts in Zivil¬

sachen,  Bd . 87. Leipzig 1916.
Kurt * , C ., Aufnahme von Nottestamenten . Berlin 1914.
Meyer,  G ., Beschlagnahme von Lohn- und Gehaltsforde¬

rungen . A. 5. Berlin 1914.
Lenel,  0 ., Das Edictumi Perpetuum . Ein Versuch zu

dessen Wiederherstellung . Leipzig 1883.
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Richtpreise für GemüsetßvwWß+fy'  t ,» . (fiel*1
Von heute ab gelten folgende RichtV« >

Frau (i
iNb ^ aio,

Ware ^eM «st. EM.
preis je Pfd

63 Pfg.
32 „

?0
35

Spargel I , Sorte
Spargel II . Sorte
Suppenspargel
Erbsen
Zuckererbsen
Karotten mit kurzem

'Kram (Mistbeetware)
Rhabarber
Römischkohl
Spinat
Erdbeeren I. Wahl
Erdbeeren II . Wahl
Walderdbeeren
Stachelbeeren

reif oder unreif
Kirschen 33 „

Die Gemüsehändler sind auf - ,, ■
27. Oktober 1915 über den Preisaushang
ihnen geforderten Preise sowohl im Schum ^ 114̂ A
raum in schwarzen, mindestens2 cm große
Untergrund an gut sichtbarer Stelle au ö xden-
hängten Preise dürfen nicht überschritten
lungen werden bestraft.

Wiesbaden, den 13. Juni 1917.
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18
!8
60
30
80

25

Sto-- . Vo1
SFy-

t t^ ea k
Äs '‘? s Leit

Re

“V > Bes
30  Pf fi

Aenderuttg der Brotkundê ^Die Kunden der Bäckerei« d.
vorläufig der Bäckerei Hch. Streib,
waren, müssen nunmehr unverzüglich bern
Gegenkarten abholen und zusammen Jjj&t ^Vorlage des Haushaltsausweises aus Bcn
Museums vorlegen, um neue Karten für
für den sie sich entschieden haben.

Wiesbaden, den 18. Juni 1917- Ael

SlpÄ»BekanntmachuE 1
Das gemäß § 4 des Ortsstatuts vom , jt' • »a iiW VF hureb das . a

y di
Mir

stellte Preisverzeichnis für die durch
nungsjahr 1916 ausgeführten
Arbeiten für Rechnung Dritter
mit der Maßgabe, daß ein
zur Schlußsumme jeder Kostenrechnung

Wiesbaden, den 8. Juni 1917

mr

qAerj(s .'e p ^ n
Be sch ai

int’

iM
zUsj

BekanntmachuN ^ ^eii. rM
betreffend DroschkenM^ ^ g v°

Unter Aufhebung meiner BekanntMl^ gg" ^ ,
wird in Ergänzung der Bestimmungder
Verordnung für das öffentliche Fuhrwesen ^ ^^ j)tv,/•

r 'im, -is , V0n

10. Juni ds. Js . ab folgendes angeordne' ^ w ^ m
Während der Tauer des Krieges t a, j

Paragraphen festgelegten Fahrpreisen
(einschließlich Gepäckbeförderung) . ein
30 Prozent.

Wiesbaden , den 2. Juni 1917
Der Polizei-

veso»

Prä sid^

Die städt. öffentliche Lastwage «n M - . »> m^rHSnUÄ fn h7r adt BOW <# •'

W
stixfe werktäglich in der Zeit vom
von 6 Uhr vormittags bis 12 Uhr
7 Uhr nachmittags in Betrieb gê altctt-

Von 12 bis 1 Uhr nachmittags dt
Wiesbaden , den 10. März 1917
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